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r"lfnahme <1e erne chulh:ruses in Bubendorf i.

chiil; zten ßei r desi Kan'bon Liasc l.-Lands:ctraf

Das Schulha.us von ijubenclorf liegL etvras erhöht auf dern

rechten Ufer der I'renke urit der llaupt- und E-ingangsfront gegen

\'{esten ltj-chtung J",er.ndstrasse a

Das sta.Ltliche, drei-geschossige Gebäude vrurde im Jahre f85O

erbaut ',rnd in Ja.hre f950 ::enoviert, l';obe.i vor allem d ie Rück-

front verändert wurdeo Den neunachsigen ilaukubus cleckt ein
flaches r/a-lrnclachn dessen l{itte ein Dachreiter mit üIoche uncl

liindfahne bekrönt. Die Gfocke trägt die Inschrift: Gebr" Itüetschj-

Aarau 1852, Kirchgeneinile Bubendorf . Die neunachsige liaul:tfront
wi::d in der I'{itte d.urch eincn dreiachsigen itisa.l.i-t gegliedert 

'
der wie die Ecken des Gebäudes mi'c Quaderketten eingefasst ist,
Ueber den rundbogigen Eing:rng is'b das kleine \rordach f950 ver*
längert uno auf z'rtei Stützen gestellt 'r;or:den, Die Fenste:: im

Obergeschoss des itlittelrisa.lites sind durch VerCachungen hervoi'-
gehoben, so da-ss der mir ejnem Dr:eieckgiebel- irn Dach ausge*

z-ej-chnete Risalit äöhe und Länge des Gebäudes in ihrem Verhältttis
zueinander bestimrnt. Dazu treten als iloriz,ontal-gliecerungen ein
Gurtgesj-mse über dera Erdgeschoss, um dleses als Sockelgescl:ross

zu martieren, lvährend zuoberst unter der Dachtraufe ein weiteres
Gurtgesimse die llorj-zonta,Iba.hnen der f'6nster abschliesst. Die

Dachtra.ufe selbst verstärkt ein ZahrLschnittfriesn
Das ausserordentlich grosse Schul-haus zej.c'hnet sich nicht

nur clurch selne Proportionen aus, soni.ern vor allem durch seine

Vertikaf- und Horizontai-gliederungen, die in verschiedenen A.b*

stufungen die l':ilu-erfl-äche aufteilen. Die archj.tektonische
Qualtität wird" vor a-Llem sichtbar: im l,littelrisalit, dessen Drei.eci<-

giebel auf grossartige hiej.se das Gebüude zusammenhält" Verglichetr
mit den Schulhausbauten anclerer Gemeinden aus dieser ZeL'; vri-rd

damlt die Fassadenfläche ,zv einem Element der architektonischcn
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Repräsenta.tion, das seine Vorbilcler im lBo ,Iahrhunclert besitzt"
Wenn für clie gotlschen. Kirchen clie l(atheclralen als l{öhepunlct

gel-tenr so darf für clen Schulhausbau des 19. Jahrhunoerts in
unserem Kanton das Schulhaus von Bubenclorf als ilöhepunkt be-

trachtet werden, dominiert es doch einen €irossen Teil des Dorfest

steht isoliert auf einem grossen Platz und wir:d in cler l\ilttel-

achse mit einer Brüci<e über d.i-e I'r'enke verbunden. In seiner

Situation, seiner Anlage und seiner Fassadengestaltung steht es

weit über dem, das die Schulhausarchitektur damals hervorbrachte.

Klassizistische Lllemente, verwendet für einen monumentalen ilau-

körper, orientierten sich zwaT an der Architektur des lB. Jahr-

hunderts, stej-gern hier aber die architektonische Aussage und

erlangen damit einen neuen Inhal-t. Im Dienste der aufstrebend-en

Gemeinden und deren gesteigertem selbstbewusstsein, entsteht

ej-n neues Id,eal, das von einem eehten Gefühl für Architektur ge-

tragen nicht grchitektur als Selbstzweck, sondern als Verhörperung

der geisti-gen Umschichtung bedeutet o

Der Gemeinclerat von iJubendLorf hai rnit Sehreiben vorn 17.

Junl 1970 seine Zustimmung ?,ur Unterschutzstellung des Schul-

hauses gegeben.

',//t Das Gemeindeschulhaus in Bubendorf , gelegen auf

Parzelle Nr. 179, i.st gestützt auf $ 9 0e" Verordnung

betreffencl den Natur-'und Heimatschutz vom JO" Apr1l

Lg64, in das Inventar der geschützten Baudenkmäler auf-
zunehmen"

tsauliche veränd.erungen, Restaurlerungen etcn können

mit dem Ei-nverständnis und unter Aufsicht des Amtes

für lriaturschutz und Denkmalpflege vorgenommen werdeno

Gegen diesen tseschlrrss kann innert 10 Tagen von dessen

Zustellung an gerechnet beirn verwaltungsgericht in
liestal Besehwerde erhoben t'ierdeiro
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' Nach Ilintritt der Rechtskraft ist der Beschluss vom

zustündigen Grundbuchamt bztt . Geneindeverwaltung

ins Grundbuch bzw o Kataster einzutra$€rio

Mitteilung an Gerneinderat Bubendorf

Grundbuchant Li-esta] \

?Ianungsamt

?olizei.d irektion
Polizeikommand'o r Abt. Rekla'mewesen

Baupolizeiamt (z)

Amt füv i\aturschutz und Denkmalpflege (2)

Baudirektj.on (Z)

Der T,andschreibert
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